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� Das Feuerzeug  7

Das Feuerzeug

Da kam ein Soldat die Landstraße entlangmarschiert: Eins, 
zwei! Eins, zwei! er hatte seinen Tornister auf dem Rücken 
und einen Säbel an der Seite, denn er war im Krieg gewe-
sen, und nun wollte er nach Hause. Da traf er eine alte Hexe 
auf der Landstraße; die war so widerlich, ihre Unterlippe 
hing ihr bis auf die Brust herunter. Sie sagte: »Guten Abend, 
Soldat! was hast du für einen schönen Säbel und was für ei-
nen großen Tornister, du bist ein richtiger Soldat! Jetzt 
sollst du so viel Geld kriegen, wie du willst!«

»Vielen Dank auch, du alte Hexe!«, sagte der Soldat.
»Siehst du den großen Baum?«, sagte die Hexe und zeig-

te auf den Baum, der neben ihnen stand. »Da drinnen ist er 
ganz hohl! Da musst du in die Krone hinaufklettern, dann 
siehst du ein Loch, da kannst du hineinrutschen und tief in 
den Baum hinunterkommen! Ich binde dir einen Strick um 
den Leib, damit ich dich wieder hochziehen kann, wenn du 
mich rufst!«

»Und was soll ich da unten im Baum?«, fragte der Soldat.
»Geld holen!«, sagte die Hexe, »du musst wissen, wenn 

du unten auf den Grund des Baumes kommst, dann bist du 
in einem großen Gang; da ist es ganz hell, denn da brennen 
über hundert Lampen. Dann siehst du drei Türen, du kannst 
sie aufmachen, der Schlüssel steckt. Wenn du in die erste 
Kammer gehst, dann siehst du mitten auf dem Boden eine 
große Kiste, obendrauf sitzt ein Hund; er hat ein Paar Au-
gen, so groß wie ein Paar Teetassen, aber darum musst du 
dich gar nicht kümmern! Ich gebe dir meine blaukarierte 
Schürze, die kannst du auf dem Boden ausbreiten; geh dann 
nur zu und nimm den Hund, setz ihn auf meine Schürze, 
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mach die Kiste auf und nimm so viele Schillinge, wie du 
willst. Sie sind alle aus Kupfer; aber willst du lieber Silber ha-
ben, dann musst du ins nächste Zimmer gehen; doch da sitzt 
ein Hund, der hat ein Paar Augen, so groß wie ein Mühlrad; 
aber darum musst du dich gar nicht kümmern, setz ihn auf 
meine Schürze, und nimm du nur von dem Geld! Willst du 
dagegen Gold haben, das kannst du auch kriegen, und zwar 
so viel, wie du tragen kannst, wenn du in die dritte Kammer 
gehst. Aber der Hund, der auf der Geldkiste sitzt, hat hier 
zwei Augen, jedes so groß wie der Runde Turm in Kopenha-
gen. Das ist ein richtiger Hund, das kannst du mir glauben! 
aber darum musst du dich überhaupt nicht kümmern! setz 
ihn einfach auf meine Schürze, dann tut er dir nichts, und 
dann nimm du dir aus der Kiste so viel Gold, wie du willst!«

»Das ist gar nicht so dumm!«, sagte der Soldat. »Aber was 
soll ich dir geben, du alte Hexe? Denn irgendwas wirst du 
wohl abbekommen wollen, kann ich mir denken!«

»Nein«, sagte die Hexe, »nicht einen Schilling will ich ha-
ben! Du sollst mir bloß ein altes Feuerzeug mitbringen, das 
meine Großmutter vergessen hat, als sie das letzte Mal un-
ten war!«

»Aha! na, jetzt kannst du mir den Strick umbinden!«, 
sagte der Soldat.

»Hier ist er!«, sagte die Hexe, »und hier ist meine blauka-
rierte Schürze.«

Da kroch der Soldat auf den Baum, ließ sich in das Loch 
hinabplumpsen und stand nun, wie die Hexe gesagt hatte, 
unten in dem großen Gang, wo die vielen hundert Lampen 
brannten.

Nun machte er die erste Tür auf. Uh! da saß der Hund 
mit den Augen, so groß wie Teetassen, und glotzte ihn an.


